
 

Jugendschach im AlbuVille Rapperswil 
 
 
Zürichsee-Schach-Grand-Prix 
Am letzten Samstag, 16. Oktober 2010, wurde der erste Turniertag des 7. Schach-Grand-Prix für 
jugendliche Schachspieler durchgeführt. Bei diesem Turnier wird der Zürichsee-Jugendmeister 
2010/11 ermittelt. Während insgesamt 5 Turniertagen mit je 7 Spielrunden wird um die Titelehre 
des Schachverbandes Zürichsee (SVZS) in der Altersklasse mit Jahrgang 1994 und jünger (U16) 
gekämpft. Für die einzelnen Turniertage sind die Schachklubs von Rapperswil-Jona, Horgen, 
Wollerau, Stäfa und Kaltbrunn verantwortlich. 
 
Ungewohnte Umgebung 
43 Schachspieler wagten sich an den Start im AlbuVille in Rapperswil. Die ungewohnte 
Ambiance in der Mall eines Einkaufszentrums ermöglicht es, die Sportart auch einmal der breiten 
Öffentlichkeit zu zeigen. Wird doch sonst der Schachsport im Allgemeinen nur hinter 
geschlossenen Türen, an absolut ruhigen Orten gespielt. Die Jugendlichen liessen sich aber von 
der lärmigen Umgebung nicht ablenken. Viel grösser war da der Druck der Uhr, stehen doch 
jedem Spieler für seine Züge in einer Partie insgesamt nur 15 Minuten zur Verfügung. Läuft die 
eigene Zeit ab, ist die Partie verloren.  
 
Start verpasst 
Etwas verspätet, um 11.30 Uhr, wurden die Uhren zur ersten Runde in Betrieb gesetzt. Leider 
fehlte zu diesem Zeitpunkt immer noch der Lokalmatador Andi Müller. Da er auch bei der 
Paarung zur zweiten Runde noch nicht anwesend war, verlor er die ersten beiden Partien forfait. 
Erst zur dritten Runde war er anwesend und konnte mit einem Gegner gepaart werden. Dafür 
startete er gleich durch. In allen folgenden Runden konnte er ausnahmslos Siege verzeichnen 
und mit 5 Punkten aus „7“ Partien erreichte er in der Schlussabrechnung der Tageswertung noch 
den hervorragenden 7. Rang. 
 
Auswärtige Gegner 
Der Schach-Grand-Prix ist ein offenes Turnier. Dies bedeutet, dass alle Jugendlichen U16 zum 
Turnier zugelassen sind, auch wenn sie nicht dem Zürichsee-Schachverband angehören. Die 
SVZS-Spieler trafen daher auch auf viele Gegner aus der gesamten Ostschweiz und wurden 
stark gefordert. Die Favoriten der einzelnen SVZS-Vereine erfüllten aber die Erwartungen. Mit 
David Deuber, Kaltbrunn (4.), Thomas Goldie, Thalwil (3.) und Benjamin Brandis, Männedorf (2.) 
wurden absolute Spitzenränge erreicht. Nicht ganz mithalten konnten da die Mädchen. Einzig 
Terrya Poun, Zürich, widersetzte sich dem männlichen Geschlecht erfolgreich. Mit 5 Siegen 
klassierte sie sich auf dem ausgezeichneten 6. Rang in der Tageswertung. 
 
Sieben Siege 
Der Spielerkreiswurde wie in den vergangenen Jahren durch Jugendliche aus Österreich ergänzt. 
Damit wurde eine internationale Stimmung erreicht. Besonders Felix Bahl aus Bregenz trat dabei 
als ein Mitfavorit an. Nach dem 8. Rang im Vorjahr waren die Erwartungen dieses Jahr noch 
höher gesteckt. Und Bahl setzte sich eindrücklich durch. Mit sieben Siegen aus sieben Partien 
konnte kein anderer Spieler mithalten. Dabei schlug er im direkten Aufeinandertreffen alle 
Mitfavoriten (Brandis, Goldie, Deuber) und durfte sich am Abend verdient zum Tagessieger küren 
lassen.  



 
 
Nächste Runde 
Die 2.Runde des Zürichsee-Schach-Grand-Prix findet am Sonntag, 14. November 2010 im 
Schinzenhof in Horgen statt (Details unter www.svzs.ch). Die Veranstalter freuen sich auf eine 
grosse Teilnehmerzahl. Dabei ist es nicht notwendig, dass bereits in der ersten Runde 
mitgespielt wurde. An jedem Spieltag wird ein Tagessieger erkoren. Wer Ambitionen auf den 
Turniersieg hat, kann dies immer noch erreichen, da nur die vier besten Resultate der 
verschiedenen Turniertage für den Turniersieg zählen. 
 
Bist Du am Schach interessiert? Im Schachklub Rapperswil-Jona findet jeden Mittwoch von 18.30 
bis 19.30 Uhr eine Trainingsstunde für Jugendliche statt, wo Schach spielerisch erlernt wird. Die 
Erwachsenen treffen sich anschliessend im Klublokal zum Spiel. 
 
Informationen erhältst Du bei Markus Rhyner, Wäldliweg 1, 8645 Jona 
(markus.rhyner@bluewin.ch) oder Schachklub Rapperswil-Jona (www.schach-rj.ch). 
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